
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuell 
Gottesdienste 

und Bekanntmachungen 
24.01.2026 – 01.03.2026 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Um Weisheit bitten 

Es gibt gescheite Leute. Sie wissen viel und haben meist ein phantastisches Gedächtnis. Alles Mög-

liche kann man sie fragen. Sie sind wie ein Lexikon aus Fleisch und Blut. Viele davon haben sich 

auf ein bestimmtes Gebiet spezialisiert. Spezialisten aber sind noch keine Weisen. 

Das lateinische Wort für Weisheit ist „sapientia“. Es bedeutet weder ein enormes Wissen noch 

eine Summe von Geistesblitzen. Es geht vielmehr um das Gespür für das, was wirklich wichtig ist, 

was letztlich zählt. Der Weise hat einen Blick für das Hintergründige. Er sieht durch das Oberfläch-

liche hindurch in die Tiefe, auch bei einem Menschen. Seine Stärke liegt im Fingerspitzengefühl.  

Was erwarten wir von Gott? Es gibt sicher viele, die sich sehr wohl etwas von Gott erwarten. Sind 

das nicht eher handfeste Dinge wie Gesundheit, langes Leben, Wohlstand? Gott steht da für Er-

wartungen, die man an das eigene Leben hat. Die Bedeutung Gottes hängt von der Fülle dieser 

Erwartungen ab. Solche Menschen können bitter werden, wenn alles anders läuft als geplant. 

„Jetzt habe ich so viel gebetet, und doch ist mein Mann an Krebs gestorben“, sagt eine Frau vor-

wurfsvoll. Und eine Abiturientin drückt sich so aus: „Ich gehe sonst nicht zur Kirche und bete kaum. 

Aber vor dem Abitur bin ich zur Messe gegangen. Und ich habe es gut geschafft. Geschadet hat es 

nicht“. Ist das alles, was wir von Gott erbitten? 

Im Alten Testament wird uns vom jungen König Salomo erzählt, der Gott eine andere Bitte vor-

trägt. Er bittet darum, dass er auf Gott hören kann, um sein Volk entsprechend zu regieren und 

um fähig zu sein, das Gute vom Bösen zu unterscheiden. Würde uns diese Weisheit nicht auch 

guttun? Mehr als die berechtigten Wünsche nach Gesundheit, Sicherheit und Besitz? Mehr als das 

Fachwissen von Spezialisten, die auf ihrem Gebiet Experten sind, aber das Ganze aus dem Blick 

verloren haben?  

Weisheit hat viel mit der Gabe der Unterscheidung zu tun. Das ist die Fähigkeit zu erkennen, wo-

rauf es wirklich ankommt, was wirklich zählt, worauf im Leben letztlich Verlass ist. Die gegenwär-

tige krisenhafte Situation drängt uns diese Fragen geradezu auf, zwingt uns, sich ihnen zu stellen. 

Diesen Fragen nicht ausweichen, sondern sich diesen Themen stellen, darauf hören, was Gott uns 

jetzt sagen will, die Nöte der Zeit im Gebet vor Gott hintragen, um ein hörendes Herz bitten, all 

das könnte uns helfen zu erkennen, was das Leben momentan von uns verlangt. Weise ist nicht 

der Mensch, der Wissen für sich behält, sondern sich für das einsetzt, was er als richtig erkannt 

hat. So wünsche ich uns allen in der heutigen Zeit nicht nur die richtigen Einsichten, sondern den 

Mut zum Handeln, wo wir gebraucht werden. 

Ihr Pfarrer Georg Lindl 

 

 



 
 
 
 

 
Sa 24.01. 
18:00 Uhr Vorabendmesse / Pentenried 
 
So 25.01. 
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesungen: Jes 8, 23b - 9, 3; 1Kor 1, 10-13. 17; Mt 4, 12-23 
(KF: 4, 12-17) 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
11:15 Uhr Taufe / Pfarrkirche 
 
Do 29.01. 
19:00 Uhr hl. Messe / Frauenkirche 
(für † Ilse Leutenbauer sowie für 
 † Axel Sedlmeyer) 
 
Fr 30.01. 
19:00 Uhr Holy Hour / Pfarrkirche 
 
Sa 31.01. 
18:00 Uhr Vorabendmesse / Frauenkirche 
(für † Barbara Wulle sowie für † Günter Slezina) 
 
So 01.02. 
4. SONNTAG IM JAHRESKREIS –  
MARIÄ LICHTMESS 
Lesungen: Zef 2, 3; 3, 12-13; 1Kor 1, 26-31; Mt 5, 1-12a 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
Kinderchorgruppe 2, Kirchenchor und Orgelmusik 

10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
Nach der Messe: Blasius-Segen 

 
Do 05.02. 
19:00 Uhr hl. Messe / Frauenkirche 
für den Frauenbund und die sozialen Dienste 
(für † Rosmarie Hörnig und Sohn) 
 
Fr 06.02. 
19:00 Uhr Holy Hour / Pfarrkirche 
mit Beichtgelegenheit 
 
Sa 07.02. 
18:00 Uhr Vorabendmesse / Frauenkirche 
 
So 08.02. 
5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesungen: Jes 58, 7-10; 1Kor 2, 1-9; Mt 5, 13-16 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 

Mit Vorstellung der PGR Kandidaten 
10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
 
Do 12.02. 
19:00 Uhr hl. Messe / Frauenkirche 
 
Sa 14.02. 
18:00 Uhr Vorabendmesse / Buchendorf 
18:00 Uhr ökum. Segnungsgottesdienst  

am Valentinstag / Frauenkirche 

 
So 15.02. 
6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lesungen: Sir 15, 15-20 (16-21); 1Kor 2, 6-10; Mt 5, 17-37 
(KF: 5, 20-22a. 27-28. 33-34a. 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
 
Mi 18.02. 
ASCHERMITTWOCH 
16:00 Uhr Kinderaschermittwoch / Pfarrsaal 
mit Auflegung des Aschekreuzes 

19:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrkirche 
zum Beginn der österlichen Bußzeit mit Segnung 

und Auflegung des Aschekreuzes  

Männerschola und Orgelmusik 

 
Do 19.02. 
19:00 Uhr hl. Messe / Frauenkirche 

 
Fr 20.02. 
10:00 Uhr Wortgottesfeier / Marienstift 
 
Sa 21.02. 
18:00 Uhr Patrozinium / Leutstetten 
Männerschola Gauting und Musik für Trompete und 
Orgel 
 
So 22.02. 
1. FASTENSONNTAG 
Lesungen: Gen 2, 7-9; 3, 1-7; Röm 5, 12-19 (KF 5, 12. 17-19); 
Mt 4, 1-11 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
11:15 Uhr Taufe / Pfarrkirche 
 
Do 26.02. 
19:00 Uhr hl. Messe / Frauenkirche 
 
Fr 27.02. 
19:00 Uhr Holy Hour / Pfarrkirche 
 

Gottesdienste  



 
Sa 28.02. 
18:00 Uhr Vorabendmesse / Pentenried 
 

So 01.03. 
2. FASTENSONNTAG 
Lesungen: Gen 12, 1-4a; 2Tim 1, 8b-10; Mt 17, 1-9 

10:00 Uhr Pfarrgottesdienst / Pfarrkirche 
10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Pfarrheim 
11:15 Uhr Taufe / Pfarrkirche 

 
 
 
 

 
 
 

Mi 11.02. 
10:00 Uhr / Michaelszimmer 
Treffen des Frauenkreises 
 
Sa 14.02. 
14:00 Uhr – 17:00 Uhr / Pfarrheim 
Kinderfasching der Kath. Jugend Gauting 
Für alle Kinder ab 0 Jahren und deren Eltern.  
Eintritt: 3€ (unverkleidet 4€) 
Erwachsene: 4€ (unverkleidet 5€) 
 
Sa 14.02.  
18:00 Uhr / Frauenkirche 
Ökum. Segnungsgottesdienst 
Feiern Sie mit uns und Ihren Liebsten! Kommen Sie 
allein, mit Ihrer Herzensperson oder Ihrer Familie. 
Alle sind sehr herzlich eingeladen. 

Pfarrer Steuer und Diakon Hinz 
 
So 15.02. 
11:00 Uhr / Pfarrhof 
„St. Benedikt narrisch“ 
Der Pfarrgemeinderat lädt ein zu Krapfen und mehr. 

 
Do 19.02 
15:00 Uhr / Michaelszimmer 
Der Frauenbund lädt ein zu einem Vortrag mit dem 
Thema: „Wie gelingt Kindheit? – Gedanken von 
Pfarrer Georg Lindl“ 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

Unsere Sternsinger sind heuer wieder mit viel En-
gagement durch die Straßen unserer Pfarrge-
meinde gezogen und haben für Kinder in aller Welt 
gesammelt. Das Sammelergebnis betrug in Gau-
ting 1967 €, in Buchendorf 1410 € und in Penten-
ried 809€. Den Kindern und Jugendlichen sowie al-
len, die gegeben haben, sei herzlich gedankt! 
 

 

Bitte vormerken: 
Fr 06.03. 

16:00 Uhr und 18:00 Uhr / Walter-Hildmann-Haus 

Weltgebetstag der Frauen 

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in 

über 150 Ländern der Erde den Weltgebetstag 

der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure 

Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißendes Motto, 

angelehnt an Matthäus 11,28-30.  

In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern 

vor allem aber von Frauen auf dem Kopf 

transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare 

Lasten wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche 

Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und reli-

giösen Spannungen. 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser exis-
tenzbedrohenden Situation ihr Glaube. Diese 
Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria 
mit – in Gebeten, Liedern und berührenden Le-
bensgeschichten. 
 

 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
 

 

Dienstag:  09:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch:  08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag:  14:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Freitag:  09:30 Uhr – 12:00 Uhr 
 

und nach telefonischer Vereinbarung 
 
In den Faschingsferien ist das Pfarrbüro nur tele-
fonisch über den Anrufbeantworter zu erreichen. 
 

Veranstaltungen 



 
 
 

 
Der Pfarrgemeinderat - Ein Stück Demokratie in der Kirche 

 
Der Pfarrgemeinderat (PGR) ist ein Gremium, das sich auf der Ebene der Pfarrei konstituiert und sich aus 
ehrenamtlichen Mitgliedern zusammensetzt, die von der Gemeinde demokratisch gewählt werden. Auf-
gabe des Pfarrgemeinderates ist es, das pastorale Leben der Pfarrei zu fördern, Entscheidungen über kon-
krete Anliegen aus der Gemeinde herbeizuführen und das kirchliche Leben mitzugestalten. Der Pfarrge-
meinderat ist damit ein wichtiges Organ der Partizipation. 
 
Die Beteiligung vieler Frauen und Männer bringt die Chance, Kirche in ihrer großen Vielfalt erlebbar zu ma-
chen. Die Pfarrgemeinderatswahl zeigt: Kirche sind wir alle; eine Glaubensgemeinschaft von Frauen und 
Männern, die ihre unterschiedlichen Talente zum Wohle aller einbringen. Wer den Pfarrgemeinderat durch 
seine Stimme stärkt, setzt ein Zeichen für Vielfalt, Gleichberechtigung und Partizipation in der Kirche. 
 
Elf Kandidatinnen und Kandidaten stehen zur Wahl bei acht zu wählenden Mitgliedern. Eine Nachberufung  
von weiteren Mitgliedern in den PGR ist nach der Wahl möglich. 
 
Alle Wahlberechtigten erhalten ab 06. Februar 2026 per Post ihre personalisierte Wahlbenachrichtigung. 
Sie haben die Möglichkeit in Präsenz, per Briefwahl oder online zu wählen. 
 
 
Wahlmöglichkeit: 
 
Samstag, 28.02.2026:  17:30 Uhr – 19:00 Uhr in St. Benedikt Pentenried (!) 
 
Sonntag, 01.03.2026:  09:30 Uhr - 12:00 Uhr im Pfarrsaal St. Benedikt 
 

 

 

 
Impressum:  
Gottesdienstanzeiger der Pfarrei-St. Benedikt Gauting 
Herausgeber und verantwortlich: Pfarrkirchenstiftung St. Benedikt Gauting, 
vertreten durch Pfarrer Georg Lindl,  
Pfarrweg 3, 82131 Gauting, Tel.:8931196,  
Homepage www.st-benedikt-gauting.de,  
E-Mail: st-benedikt.gauting@ebmuc.de  

 

mailto:st-benedikt.gauting@ebmuc.de

